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Mitglieder-Rundschreiben Nr. 2 

 

Liebe Mitglieder 

 

Aus dem vorweihnächtlichen Heiden grüssen wir Sie im Namen des Vorstandes ganz herzlich! 

Dieses Schreiben dient der Kontaktpflege, es soll aber auch unsere Freude und unseren Dank 

erneuern, dass Sie Mitglied der Internationalen Herzogenberg-Gesellschaft (IHG) geworden 

sind und uns ideell und finanziell unterstützen! Hier unsere Mitteilungen: 

 

- Erstmals präsentieren wir Ihnen das neue, leicht veränderte Erscheinungsbild des IHG-

Logos. Heinrich hat eine Begleiterin erhalten: Elisabeth! Sie wissen von der Gründungs-

versammlung, dass die wichtige Rolle seiner Frau in den Statuten ihren Niederschlag 

gefunden hat. Dezent steht sie im Hintergrund – ganz, wie sie es immer wollte. Gefällt 

Ihnen unser Auftritt? 

- Bei der nächsten Mitgliederversammlung am 7. Mai in Heiden werden wir über die 

Zusatzbezeichnung „Verein“ in unserem Namen abstimmen; dann kann der Eintrag ins 

Schweizerische Handelsregister erfolgen. 

- Derzeit laufen die Abklärungen über die Gemeinnützigkeit unserer Gesellschaft, was 

Voraussetzung ist für die (besonders für deutsche IHG-Mitglieder interessante) steuer-

liche Abzugfähigkeit von Beiträgen und Spenden. 

- Im Stuttgarter Carus-Verlag sind, herausgegeben von unserem Präsidenten Konrad Klek, 

die traumhaft schönen „Geistlichen Gesänge“ op. 89 für eine hohe Stimme, Violine und 

Orgel erschienen (CV 40.758). Am 30. Juni 2001 hörten wir sie in Heiden als Nachtmusik! 

- Am 5. Dezember wurde in Louisville (Kentucky) „The Christmas Oratorio by Herzogen-

berg“ aufgeführt. Unseres Wissens eine Erstaufführung auf dem Amerikanischen Kontinent! 

- Am 18. und 19. Dezember wird in Bubenheim Rheinhessen und Ingelheim am Rhein „Die 

Geburt Christi“  gebracht, unser Präsident, Konrad Klek, führt am 12. Februar 2005 in 

Erlangen „Die Passion“ auf, während das gleiche Werk am 18. März in Lübeck gegeben 

wird (Einzelheiten im Internet oder über unsere Geschäftsstelle). 

- Am 1. Januar 2005 um 18 Uhr findet in der Ludwigskirche mit 1'200 Plätzen im Rahmen 

der regelmässig ausverkauften Neujahrskonzerte Saarbrücken eine Uraufführung statt:  

Herzogenbergs Bearbeitung von Mozarts Klavier-Rondo a-Moll KV 511 für Violine und 

Orchester! Mit der Finanzierung durch unsere Gesellschaft konnte der Notensatz – 55 

Seiten Partitur und alle Einzelstimmen! – erstellt werden. Wir danken an dieser Stelle 

Herrn Helmut Haag, Solist des Abends, für seine Initiative. Wir freuen uns, ihm bei den 

Herzogenberg-Tagen 2005 mit dem Arensky Trio wieder zu begegnen! 

- Vom 3. bis 5. Januar wird das Klassik-Label cpo Herzogenbergs Kammermusik für 

Bläser und Klavier einspielen. Danke, Herr Schmilgun! Wir sind glücklich, dass Sie als 

Produktionsleiter von cpo Herzogenberg so wohlgesinnt sind! Nach der Messe in e-

Moll, den Klavierquartetten, Streichtrios, Cello-Sonaten und Sinfonien werden Sie 

Streichquartette, Streichquintett und Klavierquintett folgen lassen... 
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- Das führt zu einer Zukunftsidee: ein Kammermusikfestival anlässlich der Herzogen-

berg-Tage 2006... Aber das ist wohl noch Zukunftsmusik, denn zuerst stehen die 

- Herzogenberg-Tage 2005 bevor. Im August war noch die Rede vom Samstagnach-

mittag bis Sonntagnachmittag. Viele Besucher der Herzogenberg-Tage kommen aus 

dem Ausland; da ist der Reiseaufwand für 24 Stunden doch schon beträchtlich. So 

haben wir (auch weil viele die Tage um Himmelfahrt/Auffahrt als Freitage-Brücke nutzen) 

beschlossen: wir beginnen am Freitag, 6. Mai!  

- Anbei das Vorprogramm. Wir haben uns etwas einfallen lassen: „Beethoven einmal 

anders“ am Freitagabend, der Samstagabend mit dem Arensky Trio, und der Sonntag-

vormittag... das gibt etwas Aussergewöhnliches! Den abschliessenden Höhepunkt 

bringt der Sonntagnachmittag! Erstmals sind wir eingebettet ins Internationale Boden-

seefestival, dreimal wird die „Todtenfeier“ an diesem Wochenende in der Schweiz 

aufgeführt!  

- Wir berichteten von der Gelegenheit, in den Appenzellischen Jahrbüchern einen Beitrag 

unseres Präsidenten über Heinrich von Herzogenberg einzubringen: „Der Komponist HvH 

und sein Haus Abendroth in Heiden – mehr als eine Episode“. Ein Erfolg! Diesen Artikel 

erheben wir mit dem Samstagvormittag-Anlass der Herzogenberg-Tage 2005 (im 

passenden Umfeld des Historischen Museums) zum selbständigen Programmpunkt.  

- Für Gäste aus dem In- und Ausland, die schon vor dem Freitag anreisen, werden wir, 

in Zusammenarbeit mit Appenzellerland Tourismus, ein touristisches Vorprogramm 

erarbeiten! Mehr dazu, wenn wir Ihnen Mitte März Einladung und Detailprogramm 

zustellen. Super, wenn Sie Ihrem Heiden-Aufenthalt ein Alternativprogramm voranstellen! 

- Wenn Sie über einen Internetanschluss verfügen: besuchen Sie uns doch regelmässig 

auf www.herzogenberg.ch. Da gibt’s immer allerlei Neuigkeiten („Aktuelles“).  

- Erneut die Aufmunterung: Wenn Sie Kenntnis von Herzogenberg-Aufführungen haben: 

Melden Sie uns das, das ist wichtig für die Propaganda und bringt allen etwas! 

- Ein solches Beispiel sind die Aufführungen der Messe in e-Moll vom 29. und 30. Oktober 

2005 im Fraumünster Zürich mit dem Sinfonischen Orchester Zürich und dem Fraumün-

sterchor unter der Leitung von Alex Hug. Eine tolle Chance der Promotion! 

 

Nachstehend eine Rarität von Bild: „Am Tor“ – Der Westeingang des Abendroths im Winter 

1923! Herzogenberg hat den Winter in Heiden nie erlebt, aber sein wunderschönes Weihnachts-

oratorium hat er hier geschrieben – in der Sommerfrische über dem Bodensee!  

 

Mit diesem Bild grüssen wir Sie ganz herzlich aus dem 

Herzogenbergschen Sommerresidenzort Heiden, wün-

schen Ihnen gesegnete Festtage, ein erfolgreiches 

Neues Jahr und: Wir freuen uns auf’s Wiedersehn! 

 

 

VEREIN INTERNATIONALE HERZOGENBERG-GESELLSCHAFT 

 

 

 

Im Namen des Vorstandes: Andres Stehli 

Präsident: Prof. Dr. Konrad Klek, Killingerstr. 34, D-91056 Erlangen 

Tel. +49 (9131) 852 22 26 – Fax +49 (9131) 48 23 68 –  kdklek@theologie.uni-erlangen.de 

Geschäftsstelle: Andres Stehli, Postfach 138, CH-9410 Heiden 

Tel. +41(0))71 898 50 50 – Fax +41 (0)71 898 50 55 – info@herzogenberg.ch 

Sekretariat: Marianne Brönimann, Weidstrasse 22, CH-9410 Heiden 

Tel. +41(0)71 891 49 49 – Fax +41 (0)71 891 49 49 –  ch.broenimann@freenet.ch  

 

 

 


